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Die Stadt Darmstadt
In der Wissenschaftsstadt Darmstadt sollen zusammen mit neuen Wohn­
quartieren neue Mobilitätsangebote entstehen. Reduzierter Stellplatzschlüssel, 
Carsharing und zusätzliche Haltestellen: Im bereits bestehenden Best­Practice­
Beispiel Lincoln­Siedlung ist es gelungen ein Wohnquartier mit attraktiven nach­
haltigen Mobilitätsangeboten zu schaffen. Auch für zukünftige Projekte wie das 
Ludwigshöhviertel sind solche innovativen Konzepte geplant, um den Flächen­
bedarf von Stellplätzen innerhalb des Quartiers zu reduzieren. 

Die Stadt Ginsheim-Gustavsburg
Die Stadt Ginsheim­Gustavsburg zeigt beispielhaft, was auch kleinere Städte 
im  Bereich innovativer und nachhaltiger Mobilität leisten können. Durch einen 
attraktiven ÖPNV, kurze Wege zur Haltestelle, Carsharing und Fahrradverleih­
angebote wird den Bewohner*innen ein vielfältiges Mobilitätsangebot bereit  
gestellt, das ihnen Wahlmöglichkeiten zwischen verschiedenen Verkehrs mitteln 
bietet. 

Alle Veranstaltungstermine, Informationen zu unserem 
Serviceangebot und unseren Projekt  partnern fi nden Sie unter:

intelligentmobil.de/hessen

Wohnen
und Mobilität

in Hessen
vor Ort angehen
Intelligente Mobilität

intelligentmobil.de/hessen

Im Mittelpunkt steht für uns der Mensch mit seinen unterschiedlichen 
Mobilitätsbedürfnissen. Deswegen setzen wir uns für klima­ und 
umweltverträgliche, sichere und gesunde Mobilität ein. Dafür brauchen 
wir Ihre Unterstützung. Machen Sie mit! 



Darmstadt & Ginsheim-Gustavsburg
Kaum ein anderes Bundesland ist so sehr von einer Steigerung des Verkehrs betroffen 
wie Hessen. Täglich wachsen einzelne Städte durch den Pendelverkehr weit über 
sich hinaus und bringen die Verkehrsinfrastruktur an ihre Grenzen. Deshalb kommt 
es zukünftig darauf an, flächeneffiziente Mobilitätsangebote und Infrastruktur zu 
schaffen, die die Attraktivität der hessischen Kommunen steigern und die Verkehrs­
belastung in der Metropolregion verringern.

Projektregion Hessen

Schwerpunktthemen 
Ausweitung von Mobilitätsstationen, Car- und Bike­
sharing, ÖPNV-Angebote im Wohnquartier, Fahrrad­
abstellinfrastruktur und Ticketangebote

Unser Ziel
Mit unserer Arbeit an den Projektstandorten Darmstadt 
und Ginsheim-Gustavsburg verfolgen wir bereits seit 
einigen Jahren die konkrete Umsetzung nachhaltiger 
Mobilitätskonzepte in lokalen Wohnprojekten mit den 
Netzwerkakteuren.

Erfolge
Wir haben maßgeblich bei der Erarbeitung der Fahrrad­
abstellplatzverordnung des Landes Hessen und eines 
begleitenden Leitfadens mitgewirkt. Zudem wurden 
durch eine Reihe von Fachveranstaltungen verbindliche 
Netzwerke relevanter Akteure aufgebaut.

Eine vielfältige Auswahl nutzer- und klimafreundlicher 
Mobilitätsoptionen im Wohnquartier bietet Wahl­
freiheiten und wird für immer mehr Mieter*innen ein 
wichtiger Aspekt bei der Wohnungssuche. Das Projekt 
„Bundesweites Netzwerk Wohnen und Mobilität“ bringt 
Wohnungsunternehmen, Kommunen, Mobilitätsdienst­
leister und Expert*innen zusammen, um gemeinsam 
intelligente, umwelt- und sozialverträgliche Mobilitäts­
konzepte für Wohnquartiere zu verwirklichen. 

Bundesweites Netzwerk 
Wohnen und Mobilität

Unser Angebot

regionale Netzwerktreffen 
regionale Fachforen
Workshops, Diskussionen 
und Austausch 

Beratungen für Wohnungs-
unternehmen
Wissenstransfer und 
Good-Practice-Beispiele 


